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NEUSTADT • Gewerbegebiet Ost
Justus-von-Liebig-Str. 1e

Telefon 05032/95140
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8.00 bis 19.00 Uhr, 

Samstag 8.00 bis 18.00 Uhr •  www.getraenke-wecken.dePreise gültig bei Abholung. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen.

Wir führen über 50 verschiedene Biere von bayerischen Privatbrauereien!

13,99

11,99

Pils • Radler • Alkoholfrei

Kasten 24 x 0,33 l
Pfand 3,42 € 
Literpreis 1,51 €

11,99
+ 6er-Träger Radler gratis dazu 

(zzgl. Pfand)

Kasten 12 x 0,7 l
Pfand 3,30 € 
Literpreis 0,48 €

3,99
Lemon

Kasten 20 x 0,33 l
Pfand 4,50 € 
Literpreis 1,97 €

12,99

Kasten 24 x 0,33 l
Pfand 3,42 € 
Literpreis 1,64 €

Kasten 15 x 0,25 l
Pfand 3,75 € 
Literpreis 3,20 €

Kasten 24 x 0,33 l
Pfand 3,42 € 
Literpreis 1,77 €

2,99Kasten 12 x 0,75 l
Pfand 3,30 € 
Literpreis 0,33 €

Classic • Medium • Naturelle

3,99Träger 6 x 0,33 l
Pfand 0,48 € 
Literpreis 2,02 €

Kasten 12 x 1,0 l
Pfand 3,30 € 
Literpreis 0,83 €

9,99
alle Sorten

12,99
Orange • Rouge

Siemensstraße 19 • 30827 Garbsen

Wir suchen einen Bauernhof oder Hotel
ab 200 m² käuflich zu erwerben.

*
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
St.vert. PDL, Pflegekräfte, Haushalthelfer

und Gärtner in Teilzeit.

Sie erreichen uns telefonisch unter 05131-7022660.

Liebe Leserin! Lieber Leser!
Unser Marienseer Altmeister Ludwig Hölty (1748-1776) schmach-
tet mit uns durch:
Die Mainacht
Wenn der silberne Mond durch die Gesträuche blickt,  
Und sein schlummerndes Licht über den Rasen streut,  
Und die Nachtigall flötet,  
Wandl‘ ich traurig von Busch zu Busch.  
Selig preis‘ ich dich dann, flötende Nachtigall,  
Weil dein Weibchen mit dir wohnet in einem Nest,  
Ihrem singenden Gatten  
Tausend trauliche Küsse gibt.  

Überschattet von Laub, girret ein Taubenpaar  
Sein Entzücken mir vor; aber ich wende mich,  
Suche dunkle Gesträuche,  
Und die einsame Träne rinnt.  

Wann, o lächelndes Bild, welches wie Morgenrot
Durch die Seele mir strahlt, find‘ ich auf Erden dich?  
Und die einsame Träne  
Bebt mir heißer die Wang herab.

„Rübenretter“ sagen Verschwendung 
von Lebensmitteln den Kampf an

Haben sich viele Gedanken gemacht über die Lebensmittelverschwendung:  Die Gymnasiasten Amy Lee 
Büscher, Jaron Akkermann und Maya Scholz (v.li.).� Foto: (r). 

auch aktualisieren“, haben sich  
die Schüler vorgenommen. 
Dabei sagen sie vor allem dem 
M i n d e s t h a l t b a r k e i t s d a t u m 
(MHD) - für sie ein „Lobbypro-
dukt der Wegwerfgesellschaft - 
unter dem Motto „MHD-ADE“ 
den Kampf an. „Erstmal probie-

ren“, lautet stattdessen ihr Tipp. 
Obst und Gemüse müsse nicht  
immer perfekt sein, „krumme 
Karotten oder knubbelige Kar-
toffeln“ schmecken doch genauso 
gut,  sind die Schüler überzeugt. 
„Uns liegt das Thema Nachhal-
tigkeit und Klimaschutz eben 

sehr am Herzen“, betont Jaron. 
Noch wissen die Schüler nicht, 
ob ihr Projekt sich erfolgreich 
im Wettbewerb behaupten kann, 
aber vielleicht regt ihre Internet-
seite doch den einen oder anderen 
zum Nachdenken und Mitmachen 
an, hoffen die Schüler. 

Neustadt (dgs). 75 Kilogramm 
noch verwertbare Lebensmittel 
wirft jeder von uns durchschnitt-
lich pro Jahr in den Müll. Fünf 
Schüler des Gymnasiums wol-
len das nicht hinnehmen. Auf 
ihrer Internetseite „rübenretten.
de“ haben sie nützliche Tipps 
und Tricks aufgelistet, was jeder 
Einzelne gegen Lebensmittelver-
schwendung tun kann. 
Und damit nicht genug: Mit ih-
rem Projekt nehmen sie jetzt auch 
an einem Wettbewerb des Zen-
trums für Ernährung und Haus-
wirtschaft Niedersachsen teil. 
„Wir haben uns um eine zeitge-
mäße Umsetzung bemüht und uns 
für eine Webseite entschieden“, 
erklärt Jaron Akkermann. Zu-
sammen mit seinen Mitschülern 
hat er viel recherchiert, unter an-
derem bei lokalen Unternehmen, 
wie Supermärkten oder Restau-
rants, aber auch auf dem Wochen-
markt. Bundesweit entsorgen der 
Groß- und Einzelhandel sowie 
Restaurants über zwei Millionen 
Tonnen Lebensmittelabfälle im 
Jahr. Auf einer interaktiven Karte 
des Stadtgebiets können Interes-
sierte die Unternehmen vor Ort 
anklicken und die Ergebnisse der 
Umfrage verfolgen. „Diese Kar-
te wird sich mit der Zeit weiter 
füllen und wir werden die Infos 

Neustadt (r). Leuchtend bun-
te Straßen, saubere Luft zum 
Durchatmen, bienenfreund-
lich  und ein einladendes Ge-
fühl von „Willkommen“ - das 
verkörpern die Pflanzkübel 
von „Flower & Shower“, ei-
ner niederländischen Firma. 
Acht „Flower Baskets“ und 
fünf 1,70 Meter hohe Flower 
Tower sollen in diesem Som-
mer die Innenstadt erblühen 
lassen. Erstere werden ab 
kommenden Montag, 17. Mai, 
befestigt, die Tower in der Fol-
gewoche aufgestellt. Blühen 
sollen die Blumen dann bis 
November.
Die Firma bietet dabei einen 
Rundumservice an; Sie küm-

mert sich neben der Kultivie-
rung und Anbringung auch um 
die dauerhafte Versorgung und 
Bewässerung. Dass das sehr 
gut funktioniert, beweist sie 
bereits seit Jahren in vielen 
Städten, wie etwa in Hildes-
heim. Örtliche Anbieter, mit 
denen selbstverständlich ge-
sprochen wurde, begrüßen das 
Angebot.
Die „Flower & Shower“-Blu-
men sind ein Projekt der 
Partnerschaft für eine leben-
dige Innenstadt., die auch die 
Hälfte der Kosten finanziert. 
Engagierte Sponsoren wie die 
Rahlfs Immobilien GmbH und 
die Sparkasse Hannover zah-
len die Differenz für Blumen-

türme vor ihren Gebäuden. 
Die Ideengebung für mehr 
Grün- und Blühpflanzen in 
der Innenstadt kommt von der 
Regionalgruppe für Gemein-
wohlökonomie (GWÖ). „Die 
insektenfreundlichen Blüh-
pflanzen sind ein tolles Projekt 
zum Wohl der Stadt als auch 
der Natur“, freut sich Ilse-Ma-
rie Deppmeyer von der GWÖ. 
Alle Beteiligten bemühen sich 
auf verschiedenen Wegen 
eine langfristige Lösung und 
Finanzierung zu sichern. Die 
Partnerschaft Innenstadt ist 
ein Zusammenschluss von ak-
tiven Eigentümern, Geschäfts-
leuten und der Stadt zur Bele-
bung der Innenstadt.

Farbenfrohe, blühende Akzente für die Innenstadt

Ab Montag werden die ersten Blumenkörbe in der Fußgängerzone 
aufgestellt.� Foto: (r).
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